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-Ähnliche Veranstaltungen, z.B. 75 Jahre GHGB in Münsingen 2008, hatten

grossen Zulauf und brachten den betroffenen Gesellschaften neue Mitglieder.

-Man muss die Öffentlichkeit erreichen durch Werbung, Einladung des

Stadtpräsidenten für eine Begrüssung oder für das Vorwort in der
Jubiläumsschrift.

- Der Eintritt muss kostenlos sein und der Weg gut beschildert.

Für das Protokoll:

Elisabeth Dürig

Wynigen, 09.05.2012

Bericht über das Jahrbuch 2011

Heinz Balmer

Das Jahrbuch 2011 umfasst 204 Seiten und ist mit 12 Beiträgen Mitte Februar 2012

erschienen. Eröffnet wird es mit einer Würdigung zum 90. Geburtstag des Neuen-

burger Genealogen Pierre-Arnold Borel. Ein Grundsatzartikel beschreibt die Stufen

der Migration vom Wohnortswechsel bis zur Auswanderung. Eine Familiengeschichte

gilt den Berner Patriziern von Rodt. Während ihr Name in Bern erloschen ist (eine
der Letzten war die Reiseschriftstellerin Cäcilie), blüht das Geschlecht in Chile

weiter durch die Nachkommen Alfreds, des Gouverneurs der Robinsoninsel. Die

Verbreitung des Namens Wigger wird sprachlich und geografisch erläutert. Aus

Archivalien wird ein Bündner zu neuem Leben erweckt, aus Speicherfunden eine

Guggisberger Sippe. Im italienischen Teil hören wir vom in Böhmen bis 1576 tätigen
italienischen Architekten Ambrogio Balli. Die fünf Neuenburger Beiträge, vor allem

durch Borel, betreffen die nach Deutschland ausgewanderten Miéville-Mûller und

Perrenoud, aber auch den bedeutenden Theologen Jean Frédéric d'Osterwald und

seinen gleichnamigen Urenkel, den Kartografen.
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